
Klartext – So sieht die Praxis in der Kita wirklich aus 
 

„Nein zur Bildung und Erziehung? Nur mehr noch Betreuung in den Kitas?“ 
 
Irritiert über die Überschrift des Bericht über den Kita-Kongress vom Mai 2025 im Kuko in Rosenheim 
sind wir Erzieherinnen schon. Ja, es war eine „Plattform für fachlichen Austausch, Impulse und Netz-
werkarbeit“, wie im Text beschrieben. Doch uns fehlt gänzlich die Wertschätzung für unseren Auftrag 
in den Tageseinrichtungen. Bilden, erziehen und betreuen – das ist unser Anspruch! Wir haben einen 
Bildungs- und Erziehungsplan in Bayern (BayBEP), dem wir gesetzlich verpflichtet sind und danach 
Konzeptionen ausarbeiten und uns in der täglichen Arbeit mit den Kindern im Elementarbereich da-
nach richten. Es geht um Qualität in den Einrichtungen. Plakativ wird von „frühkindlicher Bildung“ ge-
sprochen und geschrieben. Leider müssen wir die Erfahrung machen, dass von Ministeriumseite und 
manchen Ämtern wohl nur die Betreuung im Vordergrund steht. Schade für unsere Kinder und wie-
der einmal ein verzerrtes Bild auf unser anspruchsvolles Berufsfeld.  
 
In der Pressekonferenz vom 2. Juni 2025 des Ministerpräsidenten konnten wir Erzieherinnen verneh-
men „…dass wir mehr Betreuung brauchen…“ und er spricht davon „Die Betreuung ist die zentrale 
landespolitische Aufgabe für mich.“ Na bravo. Traurig für unsere Kinder, denn es macht den An-
schein, dass Betreuung das Nonplusultra ist. Laut Söder soll das "Geld direkt in den Bau von Kitas flie-
ßen ...".  
 
Wir haben in unseren Einrichtungen eh schon eklatanten Personalnotstand, wo soll das dringend be-
nötigte Fachpersonal denn herkommen? Beschämend. Wieder steht das wirtschaftliche Wachstum 
weit vor dem Wohl der Kinder und letztendlich der Familien in Bayern.  
  
Verfasst von: Andrea Steiner mit Corinna Burgemeister, Lisa Steiner und Marianne Strauß  
 
*Klartext ist eine Rubrik, in der wir unsere Mitglieder zu Wort kommen lassen um die Bandbreite der Positionen 
in der Öffentlichkeit abzubilden und auf verschiedene Themen aufmerksam zu machen. Die Texte dieser Rubrik 
sind nicht durch den Verband verfasst und sind keine offizielle Pressemitteilung/Stellungnahme des Verbandes. 


